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Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt ) : Für das Jahr Mk. 70 .—, für das Vierteljahr
Mk. 20.—, für einen Monat Mk. 8 —, für Selbstabholer, frei Haus Mk. 80.—,
Mk. 24.—, Mk. 10.—. Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 1.50,

mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm Mk. 1.—. .- :
==== = = Schrift - und Geschäftsleitung Femspr . Nr. 3690 . = === =

Organ der Stadtverwaltung
mit

.Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise för Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petitzeile Mkk t .50,
die 84 mm breite . Reklamezeile Mk. 5.—, die 84 mm breite Reklamezeile an Vor¬
zugsplätzen Mk. 6. , für auswärts Mk. 2.50, Mk. 5.—, Mk. 6.— Anzeigenannahme
bis 10 Uhr vormittags. Für Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird

- keine Gewähr übernommen . - - -

lip . 27. Freitag , 27 . Januar 1922. 56 . Jahrgang

Aus dem Kurhaus.
Petz-Kainer-Ballett.

Das grösst Interesse für dias Gastspiel des Petz-
Kainer-Balletts morgen Samstag zeigt sich! in einer
äusserst lebhaften Kartennachfrage . Das Ballett wird in
Berlin ausserordentlich gefeiert und' lassen wir hier
einige Stimmen führender Blätter folgen : „B. Z. am
Mittag “ : „Hohes technisches Können,, originelle Kostüm-
ideen und effektvolle Tanzbilder in bunter Folge zeigen,
dass die Künstler ihrer Aufgabe durchaus gewachsen
sind1“ ; „Berliner Morgenzeitung “ : „Die Tanzkunst (Ver¬
treterin die geschmeidige ideenreiche Ellen Petz) hat sich
mit der Kunist, die durch Form und Farbe wirkt
(Repräsentant Ludwig Kainer) verbündet , um die Öffent¬
lichkeit zu erobern . Das Gastspiel des Balletts bewies,
dass dieses Bündnis alle Widerstände zu überwinden die
Kraft hat“ ; „Berliner Morgenpost “ : „Zwei Künste , die
dem Auge dienen, Malerei und Tanz reichen sich die
Hände und schliessen einen Reigen der Phantasie “.

Der heitere Vortrags -Abend,
den Emil Kühne  am Sonntag im kleinen Saale gibt,
dürfte einer der lustigsten Abendte werden , die man seit
langem erlebt hat . Er wird in der Kritik mit einem
Marcell Salzer und Josef Plaut verglichen. Mimik und
Geste verraten den früheren Schauspieler . Auch als
Inutenisänger lässt Kühne seine Vorbilder weit zurück.
Zweifellos besitzt Kühne das Zeug , sich in kürzester
Zeit in die vorderste Reihe unserer besten Vortragenden
Humoristen zu stellen. Auf dem Programm des Künst¬
lers stehen : Wilhelm Busch, Fritz Reuter, Moszkowski,
Brenmert, Ettlinger , Thoma u. a.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.

gebautes Quintett op. 79 mit feinem musikalischen Stil¬
gefühl und sorglich bedachter Dynamik zur wirkungs¬
vollen Wiedergabe brachten . Den Schluss dies Abends
bildete das Quintett für Klavier, Oboe, Klarmette , Horn
und Fagott op. 16 von Beethoven, in dem Herr Keitel
den Klavierpart übernommen hatte und mit aller An¬
schmiegsamkeit und technischer Sauberkeit ausführte.
Die beiden Kammermusikwerke umrahmten solistische
Darbietungen des Herrn Keitel. In dem für Klavier
übertragenen Orgelkonzert in D-moll von Bach, drei
Etüden und dem H-moll-Scherzo von Chopin erwies der
vortreffliche Künstler von neuem seine ausserordentliche
technische Meisterschaft und sein reich und1 warm nach-
gestaltendes Empfinden. Die Zuhörer spendeten herz¬
lichsten Beifall. fz.

— Staatstheater . Zu der Uraufführung des Dramas
„Vater und Schn“, das überall grösstem allgemeinem
Interesse begegnet, haben Sich eine ganze Reihe aus¬
wärtiger Bühnenleiter und; Regisseure angemeldet. Die
Vorstellung findet ausser Abonnement statt.

— Berichtigung . Der bei dem Kammermusikabend der
Bläservereinigung des Kurorehesters am 25. da. Mts. von
Herrn Dr. W. Keitel gespielte Konzertflügel war ein Grotrian
Steinweg-Flügel (Vertreter Ernst Schellenberg hier , Grosse
Buvgstrasse 14) und nicht , wie angekündigt , ein Steinway
und Sons.

Das Neueste aus Wiesbaden

— „Ein Heldenleben“, symphonische Dichtung von
Richard Strauss bildet den zweiten Teil des heute Freitag
im Kurhause  stattfindenden Sonderkonzertes.
Diese gewaltige Komposition , welche in einem zu dem
Konzert erscheinenden Handprogramm näher erläutert
wird , ist in Wiesbaden zum letzten Male im Mai 1908

Kammermusik-Abend im Kurhaus.
Das Abonnementskonzert am Mittwoch abend fand

im Rahmen eines Kammermusik - Abends  statt,
der von der Bläservereinigung des Kur¬
orchesters  ausgeführt wurde . Die Herren Franz
Danneberg (Flöte ), Ludwig Brückner (Oboe ),
Otto Wölfer (Klarinette ), Paul Kraft (Horn ) und
Bernhard Pete rsen (Fagott ) sind alle als vortreff¬
liche Vertreter ihres Instrumentes bekannt und geschätzt.
Sie bildeten ein klangschönes und klangfreud'iges
Ensemble, das eingangs Klughardts hier schon gehörtes,
melodisch reich ausgestattetes und in der Form klar auf¬

unter der persönlichen Leitung von Richard Strauss ge¬
spielt worden . Das in dem „Heldenleben“ vorkommende,
Sehr schwierige Violinsolo wird von Herrn ! Konzert¬
meister Bergmann, der an dem Abend auch dlas D-dur-
Konzert für Violine und! Orchester von Mozart bringt,
gespielt . Das Werk wird 1 unter der Leitung Schurichts
zu einer selten gehörten Wirksamkeit gebracht werden
können, da das Orchester aut eine Stärke von. ca. 120
Tonkünstlern gebracht ist. Ausser den Genannten ,wirkt,
wie schon bekannt, das beliebte Mitglied unseres
hiesigen Staatstheaters , Herr Alexander Kipnis, mit ; und
zwar wird derselbe „Die Teilung der Erde “ von Haydn
singen.

DIE NEUEN
ABEND-

UND

GESELLSCHAFTS-
KLEIDER

J . BACHARACH

— Wiesbaden als Kongreßstadt . Der Verbandstag
der „Hotelbeiitzerverekie Deutschlands “ wird am 15.
und 16. März ds . Js . in Wiesbaden abgehalten werden.
Man rechnet in Hotelkreisen mit 5—600 Teilnehmern.

— Bleibt der Frost ? Der Höhepunkt des meteoro¬
logischen Winters , der durchschnittlich auf die Mitte
Januar fällt, hat in diesem Jahr auch einen Höhepunkt
der Kälte gebracht . Mit Beginn dieser Woche setzte
ein rascher und sehr kräftiger Kälteeinbruch ein, der von
einem Tag zum andern die Temperatur von 0 auf 13
Grad Kälte sinken Hess. Erheblich kräftiger tritt gegen¬
wärtig die Kälteperiode weiter ostwärts auf. In Ost¬
deutschland jenseits der Elbe ist die Temperatur auf
15 bis 20 Grad unter den Gefrierpunkt gesunken . In
seinem seitherigen Verlauf zeigt der diesjährige Winter
erhebliche Abweichungen von seinen Vorgängern . Seit
1917 ist kein eigentlich strenger Winter mehr aufge-
treten. Es wurde aber bereits im- Sommer und Herbst
darauf hingewiesen , däss auf die abnormen Sommer¬
verhältnisse ein relativ strenger Winter wahrscheinlich
folgen würde . Wohl wurden die verschiedenen Kälte¬
perioden , die seit November aufgetreten sind , zeitweise
von Wärmeperioden abgelöst , die aber stets von ge¬
ringer Beständigkeit blieben. Die Kälte setzte sich
immer wieder durch und diese Erhaltungstendenz der
Witterung wird sich auch in den. folgenden Monaten bis
April behaupten . Man kann erwarten , so schreibt der
wetterkundige Mitarbeiter der „Frankf. Ztg .“, dass wir
in diesem Jahr einen ziemlich späten Frühling be¬
kommen und Februar und März im allgemeinen kalt
sein werdten. Gegenwärtig steht die Wetterlage wieder
an einem Wendepunkt . In Westdeutschland , voraus¬
sichtlich bis zum Wesergebiet , werden die Temperaturen
in den nächsten. Tagen gelinder werden . Im Osten
bleibt es noch kalt. Ein durchgreifender Umschlag, zu
allgemeinem und länger anhaltendem Tauwetter ist nicht
wahrscheinlich.

Postalischer Jammer.
Von Alfred Mello.

(Nachdruck verboten .)

Es war einmal eine Zeit im deutschen Reiche,
da zahlte man für einen Brief zehn Pfennig . Hört
sich das nicht wie ein Märchen an , nachdem uns
die Postverwaltung eine Erhöhung beschert hat,
die das Zwanzigfache des Friedenssatzes bedeutet?

Wie waren da unsere Altvorderen besser daran,
die in Preussen einen dreistufigen Portotarif schon
recht bitter fanden ; für Briefe bis zehn Meilen Ent¬
fernung einen Groschen , bis 20 Meilen zwei
Groschen und darüber drei Groschen zu zahlen
hatten I .Sämtliche deutsche Kleinstaaten hatten
früher ihre eigene Post und schon im Jahre 1853
kannte man im Königreich Sachsen als geringste
Portotaxe die Dreipfennigmarke , jene später viel-
hegehrte , heute , wenn sie überhaupt zu haben ist,
rnit gut 3000 Mark bezahlte sächsische Dreier-
rnarke . Von dieser Markenseltenheit wurden be¬
hördlicherseits seinerzeit 36922 Stück verbrannt,
ffätte man damals geahnt , dass man heute dafür
GO Millionen Mark auf den Tisch gelegt bekomm !! !

' Die Reichspostverwaltung erziehe mit einem
im Jahre 1911 erfolgten Verkauf von 82 000 Stück
ungestempelter alter hannoverscher Briefmarken
einen Erlös von 89 000 Mark

Alles ist schon einmal dagewesen ! Auch Porto¬
erhöhungen hat es früher schon gegeben und zwar
in der Mitte des 18. Jahrhunderts , wo infolge des
Sinkens des Geldwertes auch in Preussen die Porto¬
taxe verdoppelt wurde . Vergleich mit der Gegen¬
wart : die Portoerhöhung brachte der Post keinen
Nutzen ! Im Jahre 1828 wurde das Porto nach der
Luftlinie und dem Briefgewicht berechnet ; erst
durch Einführung der Briefmarke wurde das Porto
nach bestimmten Sätzen vereinbart , im Anfang
des 19. Jahrhunderts war Auslandspost für da¬
malige Zeitverhältnisse ausserordentlich teuer . Im
Berliner Postmuseum befindet sich ein solcher
Amerikabrief aus dem Jahre 1799 aus Philadelphia.
Da früher der Empfänger das Porto zu entrichten
hatte , musste dieser den auf dem Briefumschlag
ausgerechneten Betrag von 5 Talern 12 Schilling
mecklenburgisch , oder nach heutigem Gelde:
18 Mark 90 Pfennig Porto zahlen . Jetzt kostet
ein einfacher Brief zwei Mark ' Porto ! Unsere Gross¬

väter seufzten , wenn sie für einen Brief von Berlin
nach Memel gar acht Groschen zahlen mussten.
Als wir während des Weltkrieges das Briefporto
von 10 Pfennig auf 20 Pfennig erhöht bekamen,
waren wir wenig erbaut . Bei 40 Pfennig zog man
ein Gesicht , bei 60 Pfennig glaubte man die Grenze
jeglicher Erhöhung erreicht zu haben , und nun
schnellt der Portobetrag mit einem Ruck auf zwo
Mark in die Höhe . Damit ist es Vielen unmöglich
gemacht , ihren privaten Briefverkehr weiter zu
pflegen . Der geistige Gedankenaustausch auf
schriftlichem Wege ist aufgehoben , man wird sich
nur das unbedingt Wichtige schreiben und dafür
die Postkarte benutzen.

Was bedeuten uns diese zwei Mark heute gegen
die Vorkriegszeit ? Man konnte dafür 10 Briefe nach
Amerika schreiben , 40 Postkarten oder 66 Druck¬
sachen absenden , mit dem Personenzug von Dres¬
den nach Görlitz reisen oder man leistete sich ein
Mittagbrot von mehreren Gängen in einem guten
Gasthof . Noch deutlicher : man bekam dafür 80 Stück
frische , weisse Semmeln , denn für vier Stück zahlte
man nur 10 Pfennig ! Und über all diesen damals
so selbstverständlich billigen Zeiten vergisst man,
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Nachmittags -Konzert.
4 —5* 1/2 Uhr . 34 . Abonnements -Konzert.

Ausgeführt von der

Orchester-Vereinigung der Ortsgruppe Wiesbaden.
Leitung : Kapellmeister W. Haberland.

1.  Ouvertüre „Wenn ich König war “ Adam
2. Intermezzo sinfonico aus „Cavalleria

rusticana “ .

3. Finale des 1. Aktes aus der Oper
„Lohengrin “ .

4. Walzer, „Ganz allerliebst * . . .
5. Intermezzo aus „Hoffmanns

Erzählungen “ . . . . . .
6. Potpourri aus der Operette „Der

Zigeunerbaron “ . .
7. Polka, „Sängerlust * .

Mascagni

R. Wagner
Waldteufel

Offenbach

Strau ss
Strauss

Jeder Fremde liest das „Badeblatt*

Abends7 l/2 Uhr im grossen Saale:Sonderkonzert
des Deutschen Musiker-Verbandes

(Ortsverwaltung Wiesbaden)
zum Besten des Studieufonds für be¬
gabte, unbemittelte Orchestermusiker

unter freundlicher Mitwirkung von
Alexander Kipnis vom Staatstheater Wiesbaden,

Konzertmeis er Rudolf Bergmann
vom Städtischen Kurorchester.

Leitung : Carl Schuricht.
Orchester : 120 Tonkünstler.

(Mitglieder des Kurorchesters und Staatstbeater-
Orcbesters und andere Wiesbadener und Mainzer

Tonküpstier .)

Mozart

Vortrags folge:
1 D-dur-Konzert für Violine und

Orcheste,.
2. „Die Teilung der Erde“ , Arie f. Bass
3. „Ein Heidenleben sinfonische

Dichtung “ . . . . . . .
Eintrittspreise : 30, 25,

Garderoh ege bühr
(Näheres in besonderem Handprogramm)

. . R Strauss
20, 15, 12, 10 Mark.
1 Mark.

Staats -Theater.
Freitag , den 27. Januar 1922.

Abonnement D.
Dienst - und Freiplätze sind aufgehoben.

In der neuen Inszenierung:
Orpheus

Oper in 3 Akten von Gluck.
In Szene gesetzt von Carl Hagemann.

Personen:
Orpheus . ! . Lilly Haas
Euridice . Hanna Müller-Rudolpk
Eros . Therese Müller-Reichel

Begleiterinnen des Orpheus , Furien , Selige Geister,
Tänzerinnen im Eros-Tempel.

Die Tänze, Reigen, Zeremonien und Gruppierungen
werden ausgeführt von Lizzie Maudrik, Hildegard Salzmann,
Else Mondorf, sämtlichen Tänzerinnen , Elevinnen und Kindern.

Musikalische Leitung : Prof . Franz Mannstaedt.
Spielleitung : Eduard Mebus.

Nach dem 2. Bild (Hölle) findet eine Pause von 15 Min. statt.
Abänderungen in der Besetzung bleiben für den Notfall

Vorbehalten.
Anfang 7 1 hr . Ende etwa 9 lR Uhr.

Samstag , 6 1/2 Uhr : „Vater nnd Sohn “. Uraufführung
Aufgehobenes Abonnement.

Sonntag , -i1/' a Uhr : „ ««je  Meistersinger von Nürnberg “ .
Aufgehobenes Abonnement.

TleuQeiten für Wintersport
Ski- Kostüme + Jumpers + Sportjacken

Dresdner Dank TiCrnte Wiesbaden
ZetefonanscQtiisse  KSgSLWiftjefmstrasse% tcäe 'RQeinstrasse

* Lederwaren
und

*•/?#*) Kofferhaus§ dB J Grosse 4A
Burgstr . «w

Parterreu. I.Etage. -12  Schaufenster.

Mädler -Schrankkoffer
13 verschiedene Modelle zu Originalpreisen

Spezialhaus eleganter
PELZWAREN

eigener Herstellung

H . BETZ
Gr« Bisrgstrass ® 9

Telefon 6534 Telefon 6534

Bierstube
Piisner Urquell POTHS Langgasse 7

Telefon 6465 Erstklass . Küche E Rheing. Gewächs«
Spczic/Ziaus für

Domen - Konfektion Lon9s°ffr  L
am Platze  Jjr

Qrbpte / jusyjeM <1 u

Lans$o[fe letzten J/eakeiten.
O *** 3Üttf/te Preife !

— Pelican. Eine Neuheit für Wiesbaden .sind zur
Zeit die internationalen Boxkämpfe. Acht: Damen aus
allen1 Teilen Europas sind1 vertreten und zeigen durch
ihr geschicktes Auftreten, sowie stramme Ausdauer ihre
Kunst und Überlegenheit in dieser Art . Die weiteren
3 Variete-Attraktionen, bestehend aus Fräulein Mia
Charlos , welche durch ihre klassischen Tanzvor-
luhrungen die Aufmerksamkeit auf sich lenkt:; Ritweil,
•der Musikalklown , der einzigartige , der Künstler der
komischen Welt, in seinen originellen musikalischen Vor¬
führungen !, und das) Tanz-Duo Sehannon mit seinen
Stepp-Tänzen . Die Einleitung des Programms beginnt
mit einem Sensationsfilm „Liebender Hass “.

— Erkannt . Ehemann: „Die Orientalen haben die selt¬
same SitU, ihre Schuhe heim Betreten eines Hauses auszu-
Kieben.“ Seine Frau : „Die Männer bei uns auch, wenn sie spät
nachts heimkommen .*

-

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
*

— Zuin 50. Todestag Grillparzers . Im Wiener
Rathause fand die an,gekündigte Eröffnung des ver¬
siegelten Paketes statt , das geheime Papiere aus dem
Nachlass des Dichters enthielt . Es sind nur Tagebuch¬
blätter , die sich auf das; Privatleben Grillparzers be¬
ziehen und, wie man hofft, wertvolle Aufschlüsse über
seine Beziehungen zu Katharina Fröhlich und nament¬
lich über seine Versuche im Jahre 1828, das Verhältnis
zu ihr zu lösen, bringen dürften . Jedenfalls werden die
neugefundenen Blätter mit der Schilderung des Seelen-
zustandes des Dichters dazu beitragen:, das Charakter¬
studium Grillparzers pietätvollst zu vertiefen. Ins¬
besondere hat man in dem Nachlass nach Habsburg-
Epigrammen gefahndet . In dem unversiegelten Nach¬

lass des Dichter,;, hatten sich seiner Zeit solche befunden,
waren aber beseitigt worden . Der Festtag wurde mit
einer Reihe von Gedächtnisfeiern begangen, bei denen
fast überall Prof . August Sauer aus Prag als Redner
auitrat , der bei der von der Universität veranstalteten
Feier die Mitteilung machte, dass sich ein neuer Verleger
gefunden habe, um die Drucklegung der infolge
materieller Schwierigkeiten jahrelang ins Stocken ge¬
ratenen Monumental - Grillparzer - Ausgabe der Stadt
Wien fortsetzen zu können. Auch die Theater¬
vorstellungen standen ausnahmslos im Zeichen Grill¬
parzers.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.

dass man für eine Postkarte im sächsischen Orts¬
verkehr 3 Pfennig zu zahlen hatte , während früher
ebenfalls vorhanden gewesene Privatpostanstalten
eine Postkarte im Ortsverkehr für 2 Pfennig be¬
förderten.

Wie einzig und allein das billige Porto die Ein¬
nahmen der Post bis in die Millionen steigerte,
darüber geben uns die statistischen Berichte jedes
Jahr genauen Aufschluss . Der deutsche Postbetrieb
war seinerzeit der umfangreichste aller Länder . Irn
Jahre 1914 hatte die Reichspost eine Einnahme von
fast 900 Mül. Mark ; davon entfallen auf die Porto-
und Telegraphengebühren der grösste Teil , näm¬
lich 802 Millionen . Auch die Zahl der verkauften

Briefmarken hatte mit jedem Jahr erhöhte Summen
aufzuweisen . Die Statistik vom Jahr 1912 teilt
den Verkauf von Postwertzeichen im Betrage von
4 Millionen Mark mit , eingerechnet den Verkauf
von 1300 Millionen Zehnpfennigmarken . Das käme
einer Zahl von vielleicht 1000 Millionen Briefen
gleich , wenn man die weiter noch verkauften
10 Pfennigmarken für andere Sendungen berechnet.
1000 Millionen Briefe zu je zwei Mark Porto wird
die Statistik des Jahres 1922 schwerlich zu ver¬
zeichnen haben.

Luther hat allerdings, ' wie im Wittenberger
Postgebäude in einer Inschrift zu lesen , der Nach¬
welt verkündet:

»Wenn man auch weit von einander ist mit
dem Leibe , doch kann man mit Briefen und
Schreiben gegenwärtig sein und Einer mit dem
Andern reden und sein Herz an zeigen .«

Aber selbst fleissige Briefschreiber werden sich
heute bescheiden müssen ; denn Briefeschreiben ist
jetzt Luxus geworden.

Wir sind trotz dieser Portopreise noch glücklich
zu schätzen ; denn eine Drucksache die bei urP
1 Mark kostet , muss in Deutsch - Oesterreich mit
48 Kronen bezahlt werden und in Russland kostet
ein Brief 1000 Sowjetrubel!
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&h  1 . Februar 1922 ? nachmittags von 4 .30 bis 6 .30 Uhr

Üperitif - Dancing
in der 2339

Park - Bar - Wilhelmstrasse 36 - Wiesbaden
Hawaiian Jazz -Band Bois Liköre Südweine American Drinks Mokka nsw . ♦ Hawaiian Jazz -Band

PELICANG. m.b. H.
Nur noch kurze Zeit

Grosse Intern.

Damen -Boxkämpfe
Täglich um 8 Uhr abends

Grosse Gala -Vorstellung 1
FB . OGB . AMMFOLGE:
I. Liebender Hass

Erschütterndes Artisten -Drama, in fünf Akten
II. Mia Cbarlos , Klass . Tänze

III . Xtitweli , Musical - Clown
IV . Shandon - Duo , Stepp - Tanz -Duo
V. Damen - Box - Kämpfe.

Anfang 8 Uhr . Ende gegen 11 Uhr.
Kassenöffnung 7 Uhr abends.

S E L E C T
27  Taunusstrasse Telefon 3 S 5 S

Weindiele — Likörstube
J A2SZ - »AN » .

ERVEN LUCAS
Original Holl . Likörstube

Webergasse 9 1 Minute vom Kurhaus Telefon 4682
ßOVs

Park-Kabarett
im

Park - JETotoi
Wilhelmstrasse 36

Fernsprecher 6349^

Konzessionierte Künstlerspiele

Anfang punkt halb9Uhr
Bas Januar-

Elite -Programm:
Sissy Sooth

Norwegische Sängerin
Ingeborg Inden

Solo-Tänzerin
Grete Gravenhorst
Vortrags -KünBtlerin

Talentine Olida
Rasse-Tänzerin

Max Vogel
der ehemalig gefeierte Bon¬
vivant vom Residenz-Theater

in Hannover
Lena Düveke

die bekannte Kabarett-
Schriftstellerin

Herzog - Norman n
in ihren Tanz-Schöpfungen

Maria Einodshöfer
Vortrags -Künstlerin

Elenita Schliiter -Grünitz
Königl. Rumän. Kammer¬

sängerin
Leonid Gorney

Ballettmeister der Petersburger
Hofoper

Lncie König
Vortrags -Star
Otto Peters
Conferencier

444' 44444444

r

Bechstein-BIDthnert
Steinway&Sons|

i Flüge! und Pianosr
! Pianolas

neue und gespielte , 4
# vorteilhaft hei 4
* Heinrich Sohütten *
4 Piano -Magazin 4% Wilhelmstrasse 16 $
444444 *4 4444444444

Samstag , den 28 . Januar 1922
8 Uhr im grossen Saale:

Gastspiel des

Petz-Kainer-Balletts.
Orchester: Städtisches l £ urOrchester.

Leitung :. Otto Nieseh.
1. Melodie charmante . Rameau
2. Studie . Schumann
3. Wirbelnde Flocken . D. Popper
4. Das Phantom . S. Sibelius
5. Die Seifenblase . Saap Kool
6. Feuer . Saap Kool
7. Polichinello . Rachmaninoff
8. Episode . A. Rubinstein
9. Der Verirrte . Chopin

10. La Midinette . H. W. Komme
11. Walzer In Griin . A. Rubinstein
12. Zigeunern eise » . P . Sarasate

Eintrittspreise:  30 , 25, 20, 15, 12, 10 Mark.
Garderobegehühr : 1 Mark.

Die Damen werden gebeten , ohne Hüte erscheinen zu wollen,

Städtische Kurverwaltung.

Ein künstlerisches Ereignis ersten Ranges
Louisette Balltet
mit ihrer singenden und sprechenden Guitarre
10 Sensationen abends 8 Uhr

AUnnfle-Cnboret
Kircli ^-asse 15

Abends 11 Uhr : Stimmungsmusik
mit Balletteinlagen bei freiem Entree
Sonntags 4 und 8 Uhr

Vergesst die hungernden Vögel nicht!

SIMPUfilSSIMITK erste,vornehmste Kleinkunstbühne Wiesbadens
Mlllll Webergasse 37 Telephon 1028.

Direktion:
.Alexandroff.

Webergasse

Neujahrs - Programm
Abends 8 Uhr : Auftreten

Gastspiel Gastspiel

Robertu. Margarete Koppel Lil Dreyu. Carl Syben
in ihrem Repertoir , Die Tänzerin von Singapur*

sowie die übrigen Attraktionen. . . Exquisite Küclie

Ab 9 Uhr : Trocadero Dieb und Bar I. Etage

Aranka Födor Weston
Hofopemsängerin

in ihrer „Carmenszene

Arnou. Ammi Amuro
Tanzpaar der Mode

Soupers ä Mk . 46. Eintritt Mk 16.
2 Kapellen @ Original Zigeuner und Jazz -Band

Mattheu. Sohn
Musikalischer Akt i

.Automobil-Centrale
! Vermietung eleg.PrMautomobile-Autotaxameter
■4
4
4 .

Moderne GeseSlschaftsautos auf Pneus laufend
Tag - und Nachtbetrieb. OPEL-Automobile — General-Vertretung.

Wiesbaden,Bobniiofstr.zo.|
Telephon 6160 , 6161 , 6162 ♦

Garage — Öei — Benzin — Pneumatiks J
===== = = Reparaturwerksfättte — ♦

^ $■* 4444444444444444444444 * 4444 * 4444444444 * 444444444 * * 4 * 4444444444444444 * 444 444444444444444444444444444444444 *
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Tages-Fremdenliste.
Mach den Anmeldungen vom 25. Januar 1922.

Stadt Ern»
Reichspost

Grabcnstr . 5
Heidelberger Hof

Hotel Berg
Hobel Nassau

Zmn,  Falken
Evamg . Hoapia

Rose
Hotel Berg

Abel , Fr .,
Ailiot , Hr , Strassburg
Angnier , Hr .,
Abramo , Hr .,
Armand , Hr ., Wetüäiar
Baer , Fr ., Frankeathail
Barntzky , Hr .,
Bas, Frl „ ApeWoorn
Basendiom, Fr .,
Bauer , Fri,
Baumamn,, Hr . m . Fr ., BoMweilier, Hot . Nassau
Beck, Hr ., Pfo,rah,eimi Europäischer , Hof
Becker , Hr ., Frankfurt Central -Hotei 1
Becker , Hr ., Költo Karlshof
Becker , Hr ., Köln Zur guten Quelle
Bellles «, Hr . m . Fr ., Soutlhport , Taunus -Hot,
Beugturn , Hr ., Schweden Hessischer Hof.
IV.nünghooven , Hr ., Vohwinkel , Wiesib . Hof
Betz , Frl ., Frankfurt Unter den Eichen
van Bienen , Fr ., Rotterdam , Palast -Hotel
Büdesheim ', Hr ., Berlin . Grüner Waid
Bittet , Hr ., Köln Taiuinus-Hotel
Bleyer , Hr ., Zoffliha.us 'en Wiesbadener Hof
Blumi, Hr . Hr ., Berlin
v . Boddien , Hr ., Berlin
Boin, Fr .., Gut StaeheHhof
Boitzkon , Fr ., Berlin
Bourgeon , Hr . m . Fr -, Mainz

Heari , Fr ., Paris Cordan
Heimami , Hr ., Elberfeld ' ' Zur gutem Quelle

Sipiegei
Quisisana

Evang . Hospiz
Reiehspost

Prinz Nikolas
Taunus -Ilote!

Palast -Ho teli
Rose

Hotel Nassau
Rose

Zum, Falken
Brady , Fr ., Paris Palast -Hotel
Brenidetl, Fr ., Eisemberg , Pagenst . Augenklinik
Bretsehneider , Hr ., Berlin Rose
Brinkhoff , Hr . m . Fr ., Berfa ' Lilien
Brüekle , Fr ., Grumewald Kaiserhof
Bruanmi, Hr ., Hannover Goldenes Ross
Brunck , Hr . m . Fr ., Dortmund 1 Kaiserhof
Cattg , .Hr . m . Fr, , Guneiieres , Grüner Wald
Chanidler , Frl ., Kölln, Grüner Wald
Chary , Hr ., Paria Mctro -pote -Mo-iiopol
Ch'eeh, Fr 'l ., Heidelberger Hof
Cheilyk , Hr . mi. Fr ., .Dresden , Hotel Nassau
Cleff, Hr ., Elberfeld ! Stadt Ems
Gohrs , Frl ., Hannover Genital -Hotel
Coke , Hr ., London Hotel 1 Nassau
Conrad , Hr ., Heringen Hobel Berg
Oudel 'l , Frl ., Cleveland , Sanat . Hr . Guradze
Cudell , Fr ., Oleveland ! Sanat . Hr . Guradze

Hem,eserbh , Hr ., Dortmund
Heinz , Fr ., Köln
Herborn , Hr ., Kelsterbach
H 'enss , Hr . m, Fr ., München
Hirschfeüd , Hr ., Hamborn,
Itizzemneyer , Hr ., Augsburg
Hofer , Fr ., Berlin Schierst einer Str . 15
Hofmeyer , Hr ., Schwanheim Eürop . Hof
Flolzknedit , ' Hr ., Dilfage -n, Europ .' Hof
H’olzmann , Hr ., Karlsruhe Einhorn
Born , Hr ., Erfurt Europäischer Hof
Huber , Iir ., Witzeathausen Kaiserhof
Hubert , Frl ., Stadt Ems
Humnsieh , Hr ., Sümmern Hotel 1 Berg
Ipfelkoffer , Hr ., Ingolstadt Hotel ] Nassau
Issel , Hr ., Mülheim , Hotel Oranten

Hr ., Chiarlottenburg , Europ . Hof
Jänowski , Hr ., m . Farn ., Byalistock Kronprinz
■Teny, Fr ., LemgfeM Hotel Vogel
Kaigan , Hr ., Berlin Prinz Nikolas
Kate , Hr ., Berlin Europäischer Hof
Kauth , Fr ., Hl 'tow Zum , neuem Adler
Kowalbke , Hr ., Frankl tut Union
Keller , Hr . m . Fr ., Monttehard , Grüner Wald
■Keller, Hr . Br ., Berlin Kaiserhof
Kelllerhoff , Hr, , Düsseldorf Europäischer Hof
Kinn , Hr . um. Be,gl, Differdingen , Reiehspost
Klee , Hr ., Frankfurt Hotel Berg
Kn,epp , Hr . an. Fr ., Meilen Kronprinz
Kölihi, Hr ., Ingolstadt , Hotel ! Nassau
Koch , Hr . m . Fr ., Frankfurt Hansa -Hotel
KoMlenlbeeker , Hr .. Karlsruhe , Weiss -e Lilien
Klorildiass, Frl ., Stadt ' Ems
Kratz , Hr ., Zur guten Quelle
Krause , Fr ., Offen,bürg ' Einhorn
Kratu -ss, Hr, , .Montbehard Grüner Wald

Kaiserhot
Hessischer Hof

Kaiserbad
Hansa -Bote,

Schwarzer Bock
Hotel Nassau
Prinz Nikolas
Grüner Wald

4 Jahreszeiten .'

Lütge , Fr ., Köln
Loch , Hr ., Leipzig
Lotusset , Hr ., Mainz
von Lützow , Hr ., Berlin,
Lyon , Fr ., Bochum,
Maapeh , Hr, , Düsseldorf
Mak , Hr . m . Fr ., Düren.
Mai,miede, Hr -, Köln,
Mähe », Fr ., Grümewald
Manheilmer , Hr . m , Begl ., Paris , Hot . Regina
Marezoll , Hr ., Gühlitz Kölnischer ; Hoi
Marx , Hr ., Köln Botel Adler
Mayer , ilj '., Strass bürg Prinz Nikolas
Messiniger , Hr ., Heidellberger Hof
.Messtorff , Hr . m . Fr ., Ki .-i’ötzdorf

rk-hwarzer Bock
Aiciier , Hr ., Aijglnlerber 'bof
Meurer , Hr „ Koblenz
v Meyer , Hr ., Berlin
Michelap , Hr .,
Milo , Schülerin . ,Biers,tadter ' Str . 11
Möller , Hr ., Katzenelnbogen Karlshof

International
Moser , Hr ., Bremen Metropole -Monopol
Müller , Hr ., Frankfurt
MüHler, Fr ., Berlin
Nebel , Hr ., Köln,

Hotel Berg
Grüner Wald
Haus Guidrun
Grabens,tr . 5

Reiehspost
Europäischer Hof

4 Jahreszeiten
Nebeiizähl Fr . ,m. Pocht ., Antw ., Hot , Regina

Denis , Hr ., Duisburg
Dey , Fr .,
Doll , Hr ., Köln
Doldt , Hr ., Neuss

Viktoria, -Ho teli
Heidelberger Hof

Europäischer Hof
Einhorn

Dornbusch , Hr ., Charl 'otltenihurg , Hot . Nassau
Prinz .Nikolas

Rose
Hoiteli Nassau
Grüner Wald

Zur guten Quelle
4 Jahreszeiten

Dreiss , Hr ., Mittelbronn. 1
Duprig , IM,., .Brüssel
Eberschweiler , Iir ., Metz
Eckhard , Iir ., Hanau
Eiwig , Hr ., Karlsruhe
Erkens , Frl ., Aachen
Euler , Hr . Br . an. Fr -, Würzburg , Europ . Hof
Feldmann , Fr, , Köln , Evang . Hospiz
Feuerbach , Hr ., Stadt Ems
■Fischer, Frl ., Neustadt
Fiower , Hr ., London Hotel Nassau
Frank , Hr ., Kreuznach Reiehspost
Fürstenberg , Hr ., Idar Palast -Hotel
Fuchs , Hr ., Mayen Europäischer Hof
Gebhardt , Hr . m . Fr ., Karlsbad Köln . Hof
Gerlieh , Hr ., Hagen Prinz Nikolas
Gdtdlinlütz, Fr . m Tooht ., Antw ., Hot . Regina
Gosset , Hr . m . Fr ., Leipzig Kaiserhof
Gottschalk , Hr, , Hannover 4 Jahreszeiten
Gr a dom , Hr ., Antwerpen Taamius-Hote 'l
Granaat , Hr ., Amsterdam ] Rose
Grautz , Hr ., Köln Europäischer Hof
Gregoire , Hr ., Paris Union
Greis », Hr . m . Fr ., Dortmund Prinz Nikolas

Im
PARK -HOTEL

Wilhelmstrasse 36
Park Hialo die schönste Diele
r « • rV - L/ICie der Rheinlande.

Berauschende Tanz- u. Stimmungs-
Musik. Tango -Tee von 5—7 Uhr.
Abendunterhaltung ab 81/* Uhr.

Park-Cabaret'ÄÄ
Bühne Wiesbadens . Abend-Vorstell¬
ungen ab 8lla  Uhr . Sonn - u. Feier¬
tage Nachmittags -Vorstellungen von4- 6 Uhr.

PärK-Bstr 8ar*ürdievometimenKreise. »
Hawaiian - Jazz -

^Tanzleitung: C. und M. T RA V ERS.

Hotel Nassau
Central -Hotei

, Kaiserhof
Rose
Rose

Mädcben 'heimi
Viktoria -Hotel
Hotel Nassau

Reiehspost
Palast -Hotel

Netter , Fr ., Mülhausen
Niczorah , Erl, , Hannover
Nolzen , Hr ., Köln
Nyssems , Fr ., Brüssel
Nysseus , Frl .., Brüssel
O’Brien , Frl .,
Ohrlot , Hr ., Duisburg,
Oditte , Hr ., Saa -rallben,
Ortheiler , Hr ., Frankfurt
Osimo , Hr ., Pauls
van Overvest , Hr . m . Fr ., Haarlem,

Europäischer Hof
Palme , Hr ., Graz Helenen str - 7
Pasquoiu , Hr . m . Fr ., Saarbrücken , Kaiserhof
Petsch , Frl ., Idar , Pagensteebers Augenklinik
Pinnbker , Fr ., Koblenz Sanat . Dr . Arnoid
Pöppl , Fri , Haag Tauniusstr . 72
Pogrebinsky , Hr ., Kiew Villa Bertha
Pohlner von .Souiögy , Hr ., Wien , Hot . Adler
Poitevin , Hr ., Strassburg Hotel Riviera
Poufcs , Hr ., Haag Hansa -Hotel
Pühlinanu , Hr . m . Fr ., Frankfurt , Ilot . Berg
Pütz , Frl, , Köln Taunus -Hotel
QuasthoiV , Hr ., -Meisdlort' Hessischer Hof

Schwarte , Hr ., Kexingen Grüner .W«̂
Schweitzer , Hr . Dr ., Köln Hotel NassJ |i
Schwetzoff , Hr ., Iamdon , San . I >ietenm .ül ‘;
Sender , Hr ., Berlin Europäischer H°'
Siegel , Hr ., Frankfurt W«isse läi?
Sigel ', Hr . m . Tooht ., Amsterdam , Grün , yftii

■ Spanigenthal , Frl ., Spangenberg,
■Neuibä-uerstr

Specht , Hr . m. Fr ., Stetten
Staehby , Hr ., Oppeuthal'
■Stecker, Frl ., Mainz
Stein , Frl .,
Stein , Frl ., Köln
Steinbach , Hr ., Landau
Stomps , Hr ., Köln
Straus », Hr ., Frankfurt
■Straus, Hr, , Köln
Streitenberger , Hr ., Frankfurt Z. neuen AdW
van Stoyem , Hr . m . Fr ., Holland , Taunus -Bo*-
Strunk , Hr ., München Taunus -Hot^
Surliamont , Frl , Dortmund ] Prinz Nikols
Tappe , Hr , Düsseldorf
Tesch , Fr , Stockholm'
Tisch , Hr , Aachen
Trepbmeier , Fr !,
TfflsiS'ler , Hr , Häninover

Kapeffliens-tr ; &
Hotel BcG

Kaiserhs^
Stadt

Grüner W«*“
Gentral -Hiöte

Reieh 'Spo s1
Hotel ) VogP

Taunus -IIori'

Grüner Wal“
Taunuö -Ho:t«'

Hfn.it Ka"
Zur guten QueP

Hansa -Hotel
Unterbergier , Hr . m . Fr , Rödersdorf

Schwarzer Ro«̂

Grün , Hr , Köln
Grünbaum , Hr ., Berlin
GünKbuTger , Hr . m . Fr , Kölln
Guarksames , Hr ., Frankfurt
Guek 'es , Iir , Breithardt
Hamberg , Frl , Walldürn
Hansen , Frl , Aachen

Einhorn
Union

Reiehspost
Einhorn

Hotel Berg
Mädehenheim,

Nerostr . 3
Hantkappe , Fr , Münster , Hosipiz z. hl . Geist
Hartung , Hr , Ober -Bruigge Grüner , Wald,

Kreienheim , Hr ., Mülhausen , Wiesbad . Hof
KrO'peit , Hr . Dr . rer . pol . in . Fr , Rhens

IlansarHotel
Krug , Fr , Solnvaibaeb Cordan
Kuli 'mann , Hr , Harlingen Hospiz z. hl . Geist
Kummes , Hr . in . Fr , Zur neuen Post
Kurz , Hr . m . Fr, , Müllheim Taunus -Hotel
de Knyter , Hr . iu . Fr , Haag , Taunus -Hotel
Lambert , Hr . m . Fr , Haag Park -Hotei
Landau , Hr , Wien Einhorn
Lange , Hr . mu. Farn , Remlseheid Reiehspost
Lapgguth , Hr , Traben -Trarbach , Wiesb . Hof
Lazax -Coniteer , Hr . m . Fr , Duisburg

Palast -Hotel
Legendre , Hr , Paris
Lehle , Hr , Gingen-
Lebmiann , Hr . m . Fr , Essen
Lepere , Hr,
Levy , Hr , Esch Wege
Lindner , Hr , Köln;

4 Jahreszeiten
Zuim Falken

Weisses Ross
Reichspost

Grüner Waid
Central -Hotei

Baronin , Ramel , Htockliolut Taunus -Hotel
Rai Immun , Hr , Kölln Hotel Adler
Rathmann , Frl , OberlattiUBtein, Wea-seea, Ross
Rau , Hr . m . Fr , Damnstadt 4 Jahreszeiten
Reinolier , Frl , Mädehenheim
Reyesbaeh , Hr, , Oldenburg Einhorn
Riltzert , Hr , Heidelberger Hof
de Riviera , 2 Sehülbrininen , Bierstadter 'Str . 11
Rolle , Hr ., Hamburg Europäischer Hof
ß’inulon, Hr ., Holgbeuten Hotel Vogel
Koo.s, Hr . Kfm , Hobbeiitem Hotel Vogel

Hotel Vogel
Hotel Nassau

Schwarzer Bock
Schwarzer , Bock

Park -Hotel
Quisisana

Mainzer Str . 25
Rose.

Roos , Fr , Holzhäusern
Rose , Fr , Halte
Rose , IIr . m . Fr,
Rose , W , Hr,
Ro'Senjbauim, Hr , Bonn
Rössern , Hr . m . Fr , Haag
Rot , Fr ., Amsterdam
Roullefc, Hr,
Rüdersdorf , Fr , Lg .-SchwaKbach

Sanat . Di . Guradze
Sander , Hr . Dr . m . Fr -, St . Wendel,

Europäischer Hof
Sanrnie, Hr ., Tiouberäs- Hotel Riviera
Schaaif , Hr , Solingen Grüner , Wald!
Schärf , Hr , Zossen - Christi . Hospiz II
iSohierlÜBjger, Fr , München , Einhorn
Schmidts ., Hr , Baden -Baden Einhorn
Schmitz , Hr , Bremen , Metropole -Monopol
Schneider , Frl , Biebrich Heidelberger Hof
Schon,eich , Hr , Neustadt Grüner Wald
SlchoenfeM , Hr , Weisung Hansa -Hotel
Schonten , Hr . m . Fr , Amsiordam Rose
Schröder ^ Frl , Niebüll Albrechitstr . 46
Schultz , Frl , Mülheim ' Hotel ! Onanien

* Konditorei
Fritz Künder

lnh a Karl Wegner

VleSdMk
Spezialist

Kunders Ananas-Desseri-Torten
.» nur Bathausstrasse 6

frohere Hüssamstrj««, nah« der WiliuimstFasje

^Telefon 734 Telefon 734^

V-erron . Hr , Pari»
Vi-al , Hr , Duisburg
Volke , Hr , Nürnberg
Voss , Hr . m . Fr , Kempen
Vrien », Hr , Dordreoht
Wacker , Hr , Frankfurt
Walibeek , Fri ., Wernigerode
Wa 'lidschmddt , Hr,
Wallach , Fr , Mülhausen
Weber , Hr , Frankfurt
Wehrli , Hr , Brugg
Weikesser , Hr , 'Stuttgart
Weil , Hr . m . Fr ., Offendorf
Weis », -Fr , Gabsheimi
Welsch , Hr , Berfa

4 Jahreszeit «!'
Viktoria -Hot «'

Einhort
Hotel AdU’i

Grüner Wai^
Grüner Wal"
Prinz Nikolo -“;

Rheinischer BE
Hotel Nasso“

Redehspo«1
Zum Falk« 11

EitthorO
Grüner Wai" :

Zur guten Quell®
Europäischer H0’

Wesberdyk -Bosdigk , Hr . m . Fr , Haag
Metropole -Monoipy

Westerigaard , Hr . m . Fr , Kol -enk , Hess . Bf!
Wiegmianns , 2 Frlirt, Hilversum Grüner Waj"
WiMman , Hr , Krefeld Grüner W »i®
Wi 'lms , Fr , Europäischer Mt
Windharder , Frl ., Hotel Bett
Wi-ndmeier , Hr . m . Fr , Krankfurit , Z.  Falke»
Wollt', Hr , Magdeburg 4 Jabreszeit« 1'
Woog , Hr . Geb , Rat , Gilimewald :, Kaiserin»
Wuneniburger , Fr , Mülhausen , Grüner , Wal»
Wurm , Hr , Berlin Europäischer B^
Zimmeiimann , Hr , Stadt Ei»»
v. Zitzewitz , Fr , Ros®
Zwikau , Hr . tn-. Fr , Coswig Hansa -Hot »'

Kaiser Friedrich - Bad
Städtisches KacEliaus und IsihaSat^ rlym

: Alle Bäderarten:
Badhaus I.Ranges
Trinkkur so der AtDerquelli

ZWKSWSKKKSNSVKKH^Cafe Corso |
Marktsirassa 26 , I. Etage

Jeden Abend ab 7 Uhr: V
KÜNSTLER-KONZERT S8

g PrimaWeine u. Vollbier gj
Schönster * und [| ]

Weinhaus „ Traube“
Spiegelgasse 5
BtneBBQisiaBQQ

Diner ’s
Souper ’s
EHtSKSäJ »RBüiüia

Spiegelgasse 5
BSBBHEi JEiäSSSfE

Speisen
ä la carte
ESiameBUsKEliäae

Vorzilgl . Ausschank - u. Flaschenweine
Die beliebten Kampe - Liköre *

Inhaber: EOBEET BLUM,  Küchenmeister

Das Bade -Blatt
wird auch im neuen Jahre als getreuer
Begleiter des kurörtiiehen Lebens und der
Geschichte Wiesbadens seiner Tradition
entsprechend sich bemühen , ein klares
Spiegelbild der rastlos fortschreitenden Ent¬
wicklung der Kurstadt zu sein . Es wird der

Pflege kurorfikhen Lebens
und der Geschichte unsrer Taunusstadt
einen breiten Raum schenken und daneben
als vornehmes Unterhaltungsblatt reichen
Lesestoff aus der Feder altbewährter und

neugewonnener Mitarbeiter bieten.

Amtliche Personenwagen:
Theater-Kolonnade und am Kochfarunnen.

Wiegegebühr s 50 Pfg . *1
Städtische Kurverwaltung,

AUGUST HUMBR0 CR
FEINE MAASS-SCHNEIDEREI

ln- und ausländische Stoffe  am Lager
WIESBADEN

713 Webergasse 14 Telephon 841

|p«
Eafe * ‘ßondiford.

*%rüggemamn>
Lflmmue 3
F-‘EUNJPC.-ßrB?S

FAMILIfENCAFE
ff &ü x <Eafen 'Ehocata&

Sorten.

Haben Sie
Interesse

an den Tagesveran-
staltungen der Kurver¬
waltung , der Theater
und Kunstvereine so

lesen Sie das

Es berichtet ausführlich darüt>e '
Einzelne Nummer Mk. 1. "
Sonntags mit der Wochen-
hauptliste der neu ang«-,|IrnmTrsfvnon Fr^mHen Mk.

Mk
I HÄUSL

Ersi

Bezugspi
Mk. 20.-
Mk. 24.-

Np. 2

Kunst
— Rhei

spricht aui
am 31. Ja
Mu-ieums i
wird sich
lehrreich
A. Moflilath'.

— Die
29. Janua
Meistersiiif
dem 30, 1
Stellung : ,
Anzahl voi
der Kasse;
Ab. D : „1
I- Februar
Dcnnersta -i
Freitag , de
bi;3 Mitten
Kaiser, An-
Linder", A
bei aufgeh
tümlichen
gelangen a
abends, Al
Bajazzo“, ,
konzert, Ai
Uraufführu
und Sohn“
Abonnemei

— Die
den Name

win
Intendant f
»Minna voi
dieselbe Vc
verkauft. I
und 5. Feb

Das
— Vor

baden hält
Restaurant
Oberlehrer
kessen sich
Wirklichen“

— Nettes
uin Experin
herein am j
Der Vortra
uientaliphysi
'Unserer be
Bietungen £

.Fortschritte

Nikisch
Kun.
Art

Leit
ans
Kut

auc

To,
Ull<

Äu

DümIc tob  Gar i Slitir,  G . » . h . H., iiaAita . Var lag dir
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